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Waldshut-Tiengen/Zürich, 2. Juni 2006/do 

Medienmitteilung 

Der kombinierte Güterverkehr als Alternative zum Strassentransport 

 
LKWs geniessen freie Fahrt auf Schienen 

An der Mitgliederversammlung der Unternehmerinitiative DCH stand neben den 
statutarischen Geschäften vor allem das Thema des kombinierten Güterverkehrs 
im Vordergrund. Über 812'000 LKW-Ladungen legten im vergangenen Jahr mehr 
als 15,2 Milliarden Tonnenkilometer auf der Schiene zurück. Die Tendenz ist 
steigend. Nicht zuletzt deshalb, weil Speditionsunternehmen dadurch ihre Ware 
pünktlicher und günstiger liefern können. 

 
Zu Gast war die Unternehmerinitiative DCH anlässlich ihrer Mitgliederversammlung bei der 
Hochrhein Terminal AG in Rekingen (AG/Schweiz). Auf diesem Umschlagplatz werden seit 
knapp zwei Jahren Ladungen von LKWs auf Güterzüge umverteilt. Die moderne Anlage liegt 
in einem 40'000 m2 grossen Areal, die Gleisanlage weist eine Gesamtlänger von knapp 5 km 
auf. Verwaltungsratspräsident Werner Indermühle zeigte in seinem Referat auf, worin die 
Vorteile des Standortes Rekingen liegen: „Im überlasteten Terminal in Basel müssen unsere 
Lastwagenchauffeure bis zu drei Stunden auf ihre Ladung warten. Das ist wertvolle Zeit. Der 
Hochrhein Terminal in Rekingen bietet für Unternehmen Möglichkeiten, ihr Transportwesen 
kosten- und zeiteffizient abzuwickeln.“ Gleichzeitig forderte er Bahnen auf, bessere 
Bedingungen zu schaffen, damit das vorhandene Potenzial des Terminals ausgeschöpft 
werden kann.  

 
Weniger Staus, weniger Gebühren 
Manfred Bartelmess, Spediteur und Vorstandsmitglied der Unternehmerinitiative, sprach in 
seinen Ausführungen Klartext: „In der heutigen Zeit erschweren oftmals Staus und hohe 
Verkehrsabgaben eine pünktliche und kosteneffiziente Lieferung. Der kombinierte Strassen-
Schienen-Verkehr hingegen ist umweltfreundlicher, kennt kein Nachtfahrverbot und entlastet 
die Unternehmen durch tiefere Strassennutzungsgebühren. Das bedeutet freie Fahrt, und 
davon profitieren nicht zuletzt die Kunden.“ In Zeiten ständig steigender Ölpreise und eines 
stark zunehmenden Verkehrsaufkommens bietet der kombinierte Güterverkehr klare Vorteile 
gegenüber dem konventionellen Transport auf der Strasse. Im vergangenen Jahr wurden in 
Europa über 812'000 LKWs mit insgesamt 23 Mio. Tonnen Güter im kombinierten 
Güterverkehr transportiert. 
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Unternehmerinitiative DCH auf Kurs 
Seit ihrer Gründung im Sommer 2004 setzt sich die Unternehmerinitiative Wirtschaftsraum 
DCH für bessere Rahmenbedingungen in den Bereichen Wirtschaft, Verkehr, Bildung und 
Kultur im grenzübergreifenden Wirtschaftsraum Hochrhein-Nordschweiz-Zürich ein. An 
zahlreichen Veranstaltungen und Treffen mit Entscheidungsträgern konnten die Vertreter der 
Unternehmerinitiative ihre Forderungen einbringen. Auch in Zukunft will man sich mit 
intensiver Medienarbeit und dem persönlichen Gespräch für verbesserte 
Rahmenbedingungen einsetzen, um die wirtschaftliche Entwicklung im Grenzgebiet zu 
fördern.  

 
Ambitionierte Ziele 
Co-Präsident Rudolf Hauser zeigte sich zufrieden mit der bisherigen Entwicklung der 
Unternehmerinitiative. „Wir sind ein sehr junger Verein mit dem ambitionierten Ziel, langfristig 
günstige Rahmenbedingungen für einen erfolgreichen Metropolitanraum im Gebiet Hochrhein-
Nordschweiz-Zürich zu schaffen.“ Obwohl es Überzeugungsarbeit brauche, sah sich Hauser 
in seiner Vision bestätigt. „Das Wirtschaftspotenzial für Synergien in diesem 
grenzüberschreitenden Gebiet ist vorhanden. Nutzen wir es!“ 
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